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Mit G,oßhe » z « gltch Badischem gnSdigstem Privikegisi

Fnnhalt : Salzburg : Bekanntmachung
'— Würzburg — Kassel — Wien : Abreise der kaiserl.

Braut — Triest — Paris — Neapel : Bottschaft — Koppenhagen : .Handelssachen — London :

Neue engl . Stadt in Afrika .

Deutschland ?

Salzburg , vom iz « März -

Di « kaiserl . f -anzös . Landeskommission zu Ried im Inn -

Vierter hat unter dem 11 dreß Folgendes erlassen : Am

15 . Abends treffen Ihre Maj stät die neue Kaiserin Louise

auf der Reise nach Paris zu Ried ein , übernachten da¬

selbst , und kommen am io in Braunau an . Se . kaiserl .

Hoheit der Erzherzog Aruvn begleiten die Kaiserin , urd

übe - nachten auf den 16 . in Haag . Se . Durchlaucht der

Fürst von Neufchatel , der am 12 . Wien verläßt , eilen

vor der Kaiserin bis Braunau voran . Man sagt, die Ue -

bergabe der allerdurchlauchligsten Oraut werde nicht in

Braunau selbst , sondern unweit derselben auf dem Felde

von St . Peter in einem eigens dazu kürzlich aufzeführten

Gebäude geschehen , und Atlerhöchstdirftlben dort durch Ihre

Majestät die Königin von Neapel sowohl, als Se . königl .

Hoheit dem Kronprinzen von Baiern empfangen werden ^

Würz bürg , vom 14 . März .

Kurz , vor der Abreise Sr . K Hoheit unsers Grvßher -

zvgs , nach Paris , «-hielten S « von daher , einen Kourier ,

Nach dessen kurzer Anwesenheit sich Gerüchte von Vergrös-

serungen des Grcßherzogthums Wirzburg verbreiteten .

Kassel , vom 16 . März .
Den 14 . März hatte d >e Feierlichkeit ier Eiesleistüng

drr Deputiere » a«S den hannöverschen Provinze » , nach

dem von dem G ' cßzeremonienmeister , Grafen v . Bacholz

angeorbneten A - remoniel statt .

Lestrei H .

W i c n , vom ig . März .

Nach ter feierlichen Werbung am 8 - , gab den y . brr

dnigirende Staalsminister , Graf von Metternich Winne¬

burg , große Tafel . Nachmittags war die feierliche Re -

nunzialien Ihrer kaiserl . Hoheit der Erzherzogin Luise auf

die Thronfolge in den Staaten Ihres Vaters . Sie ge¬

schah in der geheimen RarhSstube , in Gegenwart des kai¬

serlich französischen Greßboischafte s , der obersten Hofämter ,

des Staats - und Kvnferemministers , der Chefs der Hof -

Stellen , der geheimen Räthe und des hiesigen Erzbischofs ,

nach , einer kurzen von Sr . Mas . gehaltenen Anrede auf

das vor einem Kruzisiz hegende Evangelium : Hierauf un »-

terschrieb Ihre kaiserl . Hoheit den Verzichtleistungs - Akt .

Abends verfügte sich der Hof in das Theater an ter Wien ,

welches zum würdigen Empfange der höchsten Herrschaften !

aufs prächtigste erleuchtet war . Im großen Hofe war

ein Aelt aufgespannt - auf beiden Seiten mt Rechen von

Oban enbäumen herrlich ausgeziert , durch welches der Hof

ins innere Theater Gebäude sich verfügte . Dem Schau » -

spielhause bis zur Stadt hin war der Weg zu beiden Sei ^

teu durch Pech - Fachen , welche von- 10 zu io Schritts :

Soldaten hielten , erhellt , und ungeachtet des großen Ge ----
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dränge » sowohl iin Schauspielhaufe festst , als auf der
Straße , waren dennoch so gute Anstalten getroffen , daß
Niemand Schaden litt Ein lebhafte « dreimaliges Vivat
bewillkommte den Eintritt Jsrer Majestäten und Jh -er
kaiserl . Hoheit der Erzherzogin Luise. Di - Direktion hatte
für diesen Abend Freibillette an die angesehenen S . ände
ausgelheilt ; sonst war keinem der E »tritt gestattet . Man
sah daher nur ausgewählte Gesellschaft ; es waren dort
vorzüglich die Stande der verschirdernn Provinzen des
Reichs durch ihre ausgezeichnete prächtige Kleidung be¬
merkbar . Das an diesem Abend gegebene Schauspiel war
Iphigenie auf Tauris , von G u ? . Di - Sänger
und Tänzer wetteiferten , das Höchste ihrer Kunst zu lei¬
sten . Während dieser drei Tage sind auch die Deputa¬
tionen der Stände aller Provinzen des Kaiserthums feier¬
lich bei Hofe aufgefahren . Die Pracht der Equipage war
ausserordentlich , und selbst für Wien , wo bekanntlich eine
ungemeine Verschwendung in Schönheit der Wägen exi -
stirt , bewundernswerlh . Gestern Vormittags war große«
Ordensfest aller k. k . Orden . Die Ernennung der neuen
Mitglieder gieng im großen Burgsaale vor einer Menge
herbrigrstrvmter , aus den Tribunen vertheilter Zuschauer
mit großer Feierlichkeit vor sich , Abends verfügte sich Se .
Durchlaucht der Herr Großbotschafter ins Theater an der
Wien , wo aber der Hof nicht gegenwärtig war . Die
Vorstellung war , die Schweizerfamilie , eine sehr
beliebte neu - Oper von Joseph Weigel . Am n . war die
Vermählung . Die Trauung der kaiserl. Braut mit dem
Stellvertreter des Kaiser« Napoleon , Erzherzog Karl , wurde
von dem Erzbifchoffe von Wien in deutscher Sprache in
Gegenwart de« ganzen Hofes vollzogen . Rach der Ver¬
mählung war große Tafel . Abends war die Stadt aufS
herrlichste beleuchtet . Se . Mas . der Kaiser fuhren mit der
hohen Vermählten unter dem Jubel eines zahllosen
Volk - durch die Straß . n . Heute ist die Abreise der neuen
Kaiserin erfolgt . Nachdem Sir von Ihren kaiserl . Eltern
und de « übrigen höchsten Herrschaften Abschied genom¬
men , wurde Sie vom Erzherzog Kall an den Reise -
Wagen begleitet , und nun begann Schritt vor Schritt die
feierliche Abfahrt . Als der Zug ausser der Mariahilfer
Linie ankam , rief der Donner von ioo Kanonen u . das
Mckäute aller Glocken der hohen Scheidenden «in feierli¬

ches Lebewohl nach . Se . Majestät der Kais» hatte» sich
schon nach St . Pölt- N voraus verfügt, um die g -biebkeste
Tochter noch einmal zu umarmen . In St . Pölten ist
das erste Nachtlager.

I l l y r i e n.
Triest , vom I . März .

Nach hiesige» öffentlichen Berichten werben die 4 rus¬
sischen Lmienschiffe , sodann die Fregatten und Korvttten
welche in Triest und Venedig liegen , an Frankreich über¬
geben, und die russisch: » Truppen und Matrosen , die sich
auf demselben befanden , kehren nach Hause zurück.

Frankreich .
Paris , vom 15 . März.

Der Moniteur meldet heute , daß der Aivilakt der Der -
heiralhung Sr . Maj . zu St . Cloud vor sich gehen , daß
bei dieser Gelegenheit «in Fest bei beleuchtetem Park statt
haben , und daß dieser nebst dem Garten dem Publikum
offen stehen werde .

Nach Berichten , die man für glaubwürdig hält , sind jetzt
definitive MaaSregeln zu Besetzung der Küsten durch einen
sehr starken französischen Truppenkordvn beschlossen , u . die
nöihigen Befehle an die Militärbehörden in Belgien , Hol¬
land und Nord - Deutschland erlassen. Diesen Behörden
soll ausschließlich die Polizei der Kästen in den benannten
Ländern anverlraut seyn . Zur Vollziehung dieses System¬
in seiner ganzen Strenge sind, wie es heißt , Verabredun¬
gen mit den befreundeten nordischen Mächten getroffen , di«
auch dort vor Eintritt der Wiedereröffnung der Schiff¬
fahrt in Vollziehung gesetzt werden sollen. Ausser de»
Maasregeln , die in dieser Hinsicht mit Preuffen , Dänne »
mark und Schweden durch den Kanal ihrer in Paris re»
sidirenben Minister verabredet worden sind , soll auch eine
wichtige Übereinkunft mit Rußland im Werke seyn, deren
Folge e>n Truppenkordon längs den russischen Ostseeküsten ,
und eine strengere Aufsicht auf die sogenannten neutrale »
Schiffe seyn dürfte .

Das Gerücht von der Uebergabe von Kadix hak sich bi-
jetzt nicht bestätigt . Uebechaupt mangelt eS gänzlich an
Berichten über die Vorfälle im südlichen Spanien seit der

Einnahme von Mallaga und der Ankunft des Victorschew



ArimekorvS vor Kadip . Im westliche » Spanien bauern

« e Truppenbewegungen fort , und lassen auf einen nahen

Angriff gegen Portugal schlieffen , das die Engländer und

die spanische Armee de « Herzogs del Parque vertheidigen

zu wollen scheinen . — Die an den Generalstab de« Fürsten

von Neufchatek, als Majorgeneral der Armee in Spanien ,

atlalchitttti Personen befinden sich zu Burgos , wo fie wei¬

tere Befehle erwarten .

Italien .
Neapel , vom 8 März .

Am i . März musterte der König von Neapel , bei gün¬

stiger Witterung , in der Dorstadt Chiaja , längs dem M -er

alle französischen und neapolitanischen Truppen , die in der

Dmbt und Gegend von Neapel liegen . Unter den leztern ,

die über 12 .000 Mann betrugen , erblikte man die 4,000
Mann starke Garde , und die Truppen , welche erst kürz¬

lich au « Ober - Italien angekommen waren . Diese äusser -

ten ( sezt die neapolitanische Zeitung hinzu ) laut den

Wunsch , daß es Sr . Majestät gefallen möchte , sie nach
Sizilien überzuführen .

Mailänder Blätter liefern eine Botschaft des Prinzen
Vizekönigs an den konsulirenden Senat , die am 6 . März
in einer ausserordentlichen Sitzung verlesen wurde . Sie
lautet so : „ Senatoren ! Zwischen Sr . Majestät dem

Kaiser und König und der Erzherzogin Marie Louise, Toch¬
ter deS Kaisers von Oestreich , ist ein Ehevertrag abgeschlos¬
sen und ratisizirt worden . Schon hat der Fürst von
Neufchatel , al « ausserordentlicher Botschafter des Kaisers
Majestät , die Reise von Paris nach Wien angetreten ,
und wird um die Hand der Erzherzogin werben . Wir
eilen , Ihnen von einem so wichtigen Ereigniß Kenntniß
zu eitheilen , überzeugt , daß sie dasselbe mit lebhaften Ge¬
fühlen der Dankbarkeit vernehmen weiden . Bei der Ehe -

verbindung , die wir Ihnen ankündigen , hat Se . Majestät
der Kaiser nicht allein den Zwek , seinen Völkern für eine
lange Reihe von Jahren Frieden und Wohlfahrt zuzu -
fichem , sondern Er will auch von jezt an den ewigen Feinden
des Kontinents alle Hoffnung , alle Mittel benehmen , das
Kriegsfeuer wieder anzuzünden . Bande , die in einer sol¬
chen Absicht geknüpft werden , müssen nicht nur den Un -
tmhanen Sr . k. k. Majestät freudige Aussichten in di«

Zukunft eröffnen , sondern sie verbürgen auch das Glük
des Kaiser- selbst . Dis ist der heifftste Wunsch unser «

Herzens , dis ist, wie wir »sicht zweifeln , der Wunsch de«
Senat - und der Völker Italien « rc ." — Der Senat ver¬
wies diese Botschaft an eine Kommission , und beschloß auf
deren Bericht am y . März , eine Deputation von fünf
Senatoren (den Grafen Moskati , Gu ' cciardi , Testi , Thiene
und Mocenigo ) nach Paris zu schicken , um dem Kaiser
«ine Adresse » der Kaiserin aber die Huldigungen deS Se¬

nats darzubrigen .

Dännemark .
Koppe n h a gen , vam ü . März .

Hiesige Blätter sagen , es sey verfügt worden , daß , um

dem Schleichhandel mit Kolonialwaaren desto nachdrückli¬

cher entgegen zu arbeiten , alle Zugänge von Altona aus

mit Militär - und Polizeiwache besetzt « erden sollten .

England .
London , vam 1 . März .

Nach den allerneuesten Nachrichten aus Sierra - Lesna

hat der Gouverneur den Grundstein zu einer neuen Stadt

gelegt , die den Namen Kingston in Afrika führen
wird . Sie wird in einer angenehmen und fruchtbaren

Gegend , an einem schiffbaren Flusse , aber ziemlich tief im

Lande , um gegen jeden Ueberfall sicher zu seyn , angelegt .
Viele Afrikaner wollen sich auf dem Gebirge der Kom¬

pagnie , unweit des Berges Leicester, niedeilaffen - u . eine

Stadt dieses Namens erbauen . Die Kolonie von Sierra -

Leona macht gute Fortschritte ; man hat ein Kabetenhaus

daselbst errichtet , in welchem die Mathematik , das Arabi¬

sche und Englische gelehrt wird , und mehrere junge Afri¬
kaner darin ausgenommen . Auch sind gute Heerstcaßen

angelegt worden .
London , vom 7 . März .

Verflossenen Samstag sollte die nordamerikanische Fre¬

gatte , John Adams , ihre Rükfahrt von Co .v . s antreten ;

sie erhielt aber Befehl , noch einige Tage zu verweilen , u .

zwar , wie man sagt , um ihr den zwischen dem Marqai «

von WelleSley und dem Hcn . Pinkney zu Stande ge¬
kommenen Entwurf einer neuen Übereinkunft zwischen
beiden Staaten mitgebrn zu können . — Mehrere Abhei¬

lungen der Garde haben Befehl erhalten , sich für Port » -



gal einzvsä ' iffen . — Der Gouverneur von Ceuta hat , wie
t - kmßt , sich geweigert , die englischen Truppen , welch«
abgeschikt worden waren , um düsen Platz zu besetzen , auf¬
zunehmen , und diese Trupp - n sind demnach nach G bral -
tar MÜkgekehit . — In einer am 2 . d . im Unie >h ^ use
von H n . Wlihbread gegen den Einsen von Chatam ge¬
machten Motion sind dis Ministe - abnmals überst mw.l
wordiN , und zwar mit einer Mehih . it von 33 Siia .meN .

Carlsruhe . ^ Musikalische Znstr u^m ente
feil . Ein sehr treflicher Flügel von Mahagoni Holz ,
nebst einigen guten Italienischen Violinen , Violen , Vio -
lcnzells , und verschiedene Metzlerische Flöten , sind um bil¬
lige Preiße zu linden, lei

H . fw ! sikrs T h a ir , wrhnh ft bei Herrn
H lsischhändler Dürr in der langen Straße .

Carlsruhe . jRei segese lls chaft . Es sucht semand
Reisegesellschaft von hier nach Wien oder nach München ;
nähere Auskunft gibt das Zeirungs Komptor Nro . 57 .

Carlsruhe . sWarnung . ! ES wurden in einem
nicht zu dem Grcßhe « oathum Baden gehörigen Orte dreißig
Siück Kurfülir . ich Pfälalche Schuld Veeschkeidungen LL .
München , den I Nrv 1795 , wovon eine jede auf 1000 fl .
im 24 Guldenfuß

"'.ulet und mit Litt C . bezeichnet ist,,
» emlich :

Nro . 195z 1956 1957 2011 2012 201z
— 2014 20 5 2016 2017 2018 2OIY
— 2030 2050 2085 2086 209z 2182
— 218Z 2184 2 >85 . si86 2187 2188

^ — 2189 2190 2229 22 7 2454 2498 .
Nebst 19 G : cßher >oglich Badischen Ams Coupons für jede
Obligation vom 1 . Mv . 1809 — 1818 zu 2Z fl a S
Caulicn deponirt , da man nun in der unrichtigen Mep -
nung , es sey der Fall , wofür die Kaution gestellt wurde ,
Wirklich eingetr - ten , rhne Urtel und Recht die Drohung
ergehen ließ, die Obliqalwncn zu verkaufen so muß man an
jedermann die dringende Warnung richten , keine von jenen
beschriebenen Obligationen oder Zins - Coupons an sich zu
kaufen , indem er sonst leicht in den bedenklichen F » U ge¬
siezt werden könnte , die Obligation annllu .rt zu sehen.

Den 11 . März 1810 .
Mannheim . s L e 1 n ve r st eig ung . j Donnelstag

den 29 , und Freitag den ^ o . Men , Vormittags um io
und Nachmittags um 2 Uhr , weiden im goldncn Ochsen
dahier , nachb. nannre Ueberreinische Gelüigs - Weine öff- nt -
lich versteigeit , und zwar in der Behaußung Lil . E . 8 .
Nro . 4 . liegend.

3 Siück 1788er Dürkheimes ;
1 — 1798 - e Un . stemer .
2 — 1802er Ungsteiner .
4 Fuder 1804er Deydesheimeru
7 — ditiv Ungsteiner .
4 — ditto Dürkhcimeru
5 . — iLoö ^ r Traminar »

§ —^ di
'lto Forstes.

5 — ditto Wochenheime ».
5 — ditto Düikheimer .
5 — 1807er Traminer »
2 — oilto Feister .

12 — ditto Uagstemer .
z — dilio Düikheimer »
3 — ditto Kalstadker.
3 — d ito FitinShejmer .
8 — ditto Königsbacher .
6 — ditio Gimelomger.

14 — ditto Hambacher.
4 — ditto Gr . Karienbacher .
4 — ditto Ge ' olslacher.
ü ditto M pkarner »
2 — 1808er Ungsteiner .
2 — ditto Düikheimer .
8 — ditto Wachenheimek .
8 — ditto Kalstadker.
5 ditto Freinsheim «» .
8 — ditto Muschbacher .
2 dilio Alsterweiler .

In Lir. C . 9 Nro 7 . liegend :
3 Fuder 1807er Geister.
3 — di - ko Ungsteiner .
3 — ditto Machenheimer .
8 — ditto Dürkheimer ,
8 — ditto Herxheimer .
5 — ditto Königsbacher .
6 — ditto Muschbacher .
6 — ditto Alsterweiler .
6 — ditto Maykamer .

In Lt . B . 2 . N >o 5 liegend .
9 Fuder 1808er D ydeshcimer ,

10 — ditto Ungüeiner .
12 — ditto Dürkkeimer .

4 — ditto Königsbacher .
5 — ditto Ellerstadter .

In Lit . B ic >. Nro . 3. liegend .
3 Fuder 1807er Kalstadker .
i — ditto Hambacher .
1 — i 8oüer Kalstadker .

ES wird dieses hiermit allen Herren Weinliebhabern ,
mir dem Bemerken bekannt gemacht , daß die Verstii . rvng
am 1 . Tage , mit denen 1807er und 1808er Wei -re in
Lik. C . 9 Nro . 7 . und D - 2 . Nro 5 Ii - akNS , ihren
Aiisimg nebmen , und den folgenden Tag mit denen an -
de >n Wein - n fvikgesezt wird ; auch daß jedesmal eine
Slun . e vor der Detsteigung die Proben an den Fässern
ausgegeben werben .

Mannheim , Len iy > März iLio .
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